
23

n
S

tag eine dahingehende Reſolution beſchloſſen

am amtlichen eitungs Verzeichnis
ter Saale eitung eingetragen

z z

Morgen Ausgabe

Saale Zeilun
Vierundvierzigſter Jahrgang

Halle a Sonnabend den 19 Februar

fg
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 I ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen

Annoncen h genReklamen eund auswärts 1 Mk vo
Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Gefſtelle Halle Gr Bahn eeehe r

n an 24nz äftsſtelle Gr Ulrichſtraße 66 15 Telephon t i

1910

g

Deutscher Reichstag
Ablehnung des Toleranzantrages Die sozialdemokratische Interpellation und der

Reichskangler Staatssekretär Dr Delbrück über die Sntwichelung des Reichs
39 Sitzung vom Freitag den 18 Februar

Am Tiſche des Bundesrats Delbrück
Das Haus iſt ſtark beſetzt
Vizepräſident Dr Spahn eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

15 Minuten

Jie Abſtimmungen über den Toleranzantrag
Jn namentlicher Abſtimmung wird zu

nächſt der Zuſatzantrag der Sozialdemokraten mit
233 gegen 89 freiſinnige und ſozialdemokratiſche Stimmen

abge lehn t
Darauf wird auch der Antrag des Zentrums mit

160 gegen 150 Stimmen bei acht Enthaltungen
gegen die Stimmen des Zentrums der Sozialdemokraten
und der Polen abgelehnt

Die ſozialdemokratiſche Jnterpellation über die Aeußerungen
des Reichskanzlers im Abgeordnetenhauſe

Staatsſekretär Delbeück

erklärt daß der Reichskanzler bereit ſei die Jnter
pellation morgen zu beantworten

Vizepräſident Dr Spahn
Sie wird dann als erfter Gegenſtand auf die morgige Tages

ordnung geſetzt werden

Der Etat für das Reichsamt des Jnneren
Dazu liegen 38 Refſolutionen vor

Vizepräſident Dr Spahn
bittet bei der Debatte die Materien nicht wieder zu berühren die
in den letzten Tagen bereits beſprochen wurden ebenſo die in
der Reichsverſicherungsordnung geregelten Fragen

Die Ausſprache beginnt beim Gehalt des Staatsſekretärs

Abg Meyer Kaufbeuren Ztr
weiſt auf die wirtſchaftliche Entwickelung Deutſchlands hin Zu
Beginn des Jahres 1909 ſei unſere Handelsbilanz ſtark leidend
geweſen ſie habe ſich aber ſeitdem von Monat zu Monat gebeſſert
Dieſe Bewegung könne gefördert werden indem wir einerſeits
den Export unſerer Jnduſtrie zu ſteigern andererſeits uns in
unſerem Verbrauch möglichſt unabhängig vom Auslande zu machen
bemüht bleiben Unſere RohſtoffExportpolitik ſchlage falſche Wege
ein indem ſie wichtige Rohſtoffe verſchleudere im Auslande billiger
liefere als im Jnlande Die Börſe ſei wieder einmal zu dem
überhitzten Dampfkeſſel geworden als den ſie vor 3 Jahren Ballin
bezeichnet habe Das ſei eine nachträgliche Rechtfertigung aller
der Bedenken die er und ſeine Freunde ſ Zt gegen die neuen
Beſtimmungen im Börſengeſetz gehegt und geäußert hätten Der

nreiz zu neuen und immer neuen Gründungen würde fehlen
wenn nicht die Großbanken ihre Rieſenkapitalien immer wieder
L neuem vergrößerten Einer Beaufſichtigung und Regelung
dürfe das Kartellweſen Schon vor Jahren habe der Reichs

R Wenn auch dieW regierung noch nicht geſetzgeberiſch auf dem Boden dieſer
t ünſche des Reichstages getreten fei ſo ſei doch tatſächlich ſchon
n geſchehen ſo die Aufhebung der Exportprämie für das
Jehlenſyndikat die in dem niedrigen Kohlenexporttarif lag Auch
ſhot von Tirpitz habe durch gelegentlichen Bezug ausländiſcher
Man her Kohle das Kohlenſyndikat zur Herabſetzung ſeiner
J eiſe genötigt und dadurch dem Reiche große Koſten erſpart
Auch auf das Hefe Syndikat ſolle die Regierung ihr Augenmerk
hen denn zu hohe Hefepreiſe könnten das Brot verteuern helfen

eradezu gegen die guten Sitten verſtoße ferner die Art der Ver
San die die deutſch amerikaniſche Petroleum Geſellſchaft mit den
ſonen abſchließe Mit der Frage der Schiffahrtsabgaben

en die Regierungen endlich einmal zu einem Ende kommen
Redner wendet ſich zum Schluß noch gegen den Hanſabund Hand

et und Kleingewerbetreibende gehören keinesfalls in den
reſſenbereich von Großinduſtrie und Handel Seine Stellung

m Hanſabund ſei daher was den Mittelſtand anlange eine
durchaus ablehnende

Staatssekretär Dr Delbrück
meine i bitte zunächſt um Nachſicht wenn ich in der kurzen Zeit
arbeit Amtsführung noch nicht die Einzelnmaterien ſo durch
ih ſie n konnte um ſie in der Weiſe beantworten zu können wie
iſt n t den nächſten Jahren beantworten zu können hoffe Es

ätigteit n ne Abſicht hier ein Programm meiner künftigen
die das 3 entwickeln aus dem einfachen Grunde weil die Ziele
wann t eichsamt ſeit Jahrzehnten konſequent verſolgt für jeder
erſten M age liegen aber doch möchte ich heute wo ich zum
vertre ale den Etat des Reichsamts des Jnnern
erört te kurz die Frage wo her und wohin der Fahrt
Deutſ hin n Mit der Errichtung des Deutſchen Reiches hat für
war mit d eine Periode ihren Abſchluß gefunden die ausgefüllt
eriode den Kämpfen um die Volksideale Danach hat eine

Stelle et wirtſchaftlicher Kämpfe begonnen und nun iſt an die
ein e nes hochgeſpannten politiſchen und wirtſchaftlichen Kampfes
wirſt ster ſozialpolitiſcher Zug der Konzentration aller

ichen Kräfte einer Konzentration der Maſſen zur ge
Verfolgung khrer wirtſchaftlichen Ziele getreten Dieſer

an Sration R ſo ſtark geweſen daß er nicht nurwtriſchaftliche etwigelung innerhalb der

letzten Jahrzehnte ſondern auch unſeren wiſſenſchaftlichen unſeren
ethiſchen und unſeren äſthetiſchen Empfindungen das charakteriſtiſche
Gepräge gibt Für die Orientierung unſerer Wirtſchaftspolitik
im Laufe der letzten Jahrzehnte ſind zwei Momente maßgebend
die hochgeſpannte Entwickelung von Jnduſtrie
und Handel und die Ausgeſtaltung unſerer Land
wirtſchaft Die Umwälzungen die ſich vollzogen haben ſind
ſo tiefgreifend daß beinahe kein Gebiet unſeres Volks und
unſeres Wirtſchaftslebens unberührt geblieben iſt Als Kon

e unſerer zunehmenden induſtriellen Entwickelung meldete

i ald
die ſoziale Frage

Die Kämpfe zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern haben in
weitem Umfange die Geſetzgebung des Reichstages beherrſcht Die
Aufgaben die wir auf dieſem Gebiete gelöſt haben mögen groß
geweſen ſein abgeſchloſſen iſt die Entwickelung jedenfalls noch
nicht Die Aenderungen die ſich vollzogen haben beſchränken ſich
aber nicht bloß auf Arbeiter und Lohnfragen auch die Schwierig
keiten auf dem Gebiete der Landwirtſchaft ſind nur ein Glied
in der Entwickelung des ganzen Wirtſchaftslebens Dieſe
Schwierigkeiten nehmen ihren Anfang in der völligen Umwand
lung unſerer Marktverhältniſſe unſerer Eiſenbahnverbindungen
und in der enormen Entwickelung der internatio
nalen Schiffahrt die in der Preisbildung unſerer land
wirtſchaftlichen Produkte ſo ſtarke Verſchiebungen gebracht haben

daß viele landwirtſchaftliche Exiſtenzen dadurch
allein an den Rand des Verderbens gekommen ſind
Sehr richtig rechts und im Zentrum Dieſe aus der Weltkon

junktur ſich ergebenden Schwierigkeiten wurden verſchärft dadurch
daß ein großer Teil der Landwirte zu einer Zeit davon betroffen
wurden wo die Naturwirtſchaft mit der Geldwirtſchaft im Kampfe
lag und infolgedeſſen das kaufmänniſche Rüſtzeug des Landwirtes
den wenigſten zu Gebote ſtand Auch die Sorge für die
Landwirtſchaft hat uns in den letzten Jahrzehnten nach
haltig und ich kann wohl ſagen nicht ohne Erfolg beſchäftigt
Am verderblichſten und für den Volkswirt und Geſetzgeber am
unbequemſten hat die gewaltige Entwicklung unſerer
Jnduſtrie und unſeres Handels zum Großen eingewirkt
auf diejenigen Schichten die von rechts und links zerrieben
wurden auf den ſelbſtändigen gewerblichen Mittel
ſtand Sehr richtig rechts und im Ztr An der Erhaltung
dieſes Standes muß jedem Staat und jedem ernſten Politiker
viel gelegen ſein Zuſtimmung rechts Deshalb hat

die Mittelſtandspolitik
uns bisher ſo ernſthaft beſchäftigt und ſie wird uns noch manche
ſchwierige und ſchwerlösliche Aufgabe bieten Handelt es ſich
doch hier nicht darum etwas neu zu entwickeln ſondern darum
beſtehende Zuſtände zu ſchützen die von rechts und links ange
griffen und aufgelöſt werden Jn dieſer Sprödigkeit der Materie
liegen ihre Schwierigkeiten Bei der Handelspolitik wollen wir
nicht vergeſſen daß bei ihr in erſter Linie nicht die Jntereſſen
der Landwirtſchaft ſondern die Jntereſſen der Jnduſtrie den An
ſtoß gegeben haben 25 Jahre lang beſchäftigt ſich das deutſche
Volk der Reichstag und die verbündeten Regierungen mit dieſen
Fragen Da wäre man wohl berechtigt die Frage aufzuwerfen
ſind denn nun auf dieſem Gebiete die Aufgaben
nicht abgeſchloſſen ſind nicht neuere wichtigere und größere
Aufgaben aus dem Verhältnis hervorgewachſen Gewiß 25 Jahre
ſind eine lange Zeit und in 25 Jahren intenſiver und ſtetiger
Arbeit verſchiebt ſich vieles in den Aufgaben die ein großes
Volk beſchäftigen Wie die Dinge heute aber liegen kann man
nicht ſagen daß wir auf irgend einem dieſer Gebiete in der Lage
wären die Waffen niederzulegen Wohl liegt ſchon
in der Entwickelung der Dinge der Anſatz zu neuen Problemen
die uns im Laufe der Jahre mit wachſendem Druck in Anſpruch
nehmen werden Aber ich habe die Ueberzeugung dieſe Fragen
werden jeden Staatsmann der an meiner Stelle ſteht im Laufe
der nächſten Zeit mit un widerſtehlicher Gewalt feſt
halten und nötigen an ihnen zu arbeiten Von allen dieſen
Fragen hat keine eine ſo gewaltige Stoßkraft entwickelt als das
was wir gemeinhin mit dem Begriff Sozialpolitik zu
benennen pflegen Das hat ſetnen Grund nicht allein darin daß die
unmittelbar beteiligten Klaſſen die Arbeiter es verſtanden haben
ſich innerhalb und außerhalb dieſes Hauſes eine entſchloſſene
und wirkungsvolle Vertretung zu verſchaffen Das
liegt auch nicht daran daß über die Kreiſe der Arbeiter hinaus
große Parteien dieſes Hauſes dieſer Frage ein beſonderes und
andauerndes Jntereſſe entgegenbringen Sondern das liegt daran
daß in dieſen ſozialen Fragen das deutſche Volk die Summe
ſeines ganzen Jdealismus hineinlegt Sehr richtig
Nicht der Geſetzgeber nicht der Sozialpolitiker und nicht der Fach
politiker allein beſchäftigen ſich augenblicklich in Deutſchland mit
der ſozialen Frage

Der ſozialdemokratiſche Zug
geht auch durch unſere Wiſſenſchaft durch die Literatur durch die
ſchöne Literatur und ſelbſt die Werke unſerer Kunſt ſind nicht frei
von dieſem ſozialiſtiſchen Zug Er durchtränkt unſer ganzes bürger
liches Leben Ueberall finden wir einen Drang wie man ſich
trivial auszudrücken pflegt ſich ſozial zu geben Solange das
deutſche Volk ſeinen Jdealismus in dieſen Fragen konzentriert
wird niemand daran denken können unſerer Sozialpolitik andere

eRichtlinien und ein wenig anderes Gepräge zu geben als ſi

heute hat Allerdings wird man ſich fragen müſſen haben die
Mittel die wir aufgewendet haben nun auch überall die Erfolge
gezeitigt die wir gewünſcht haben Werden wir nicht im Laufe
der Zeit auch dieſe Fragen von anderen Geſichtspunkten auffaſſen
Gewiß was wir auf dieſem Gebiete geſchaffen haben und dem
nächſt ſchaffen werden geht weit darüber hinaus was andere
Länder geleiſtet haben Aber eine Aufgabe haben wir nicht ge
löſt Es iſt uns nicht gelungen die tiefe Kluft zu überbrücken die
die wirtſchaftlichen Kämpfe der letzten Jahrzehnte geriſſen haben
und die das deutſche Volk zu ſeinem Schaden in zwei Teile teilt
Sehr richtigl Wir werden uns bei allen ſozialpolitiſchen Auf

gaben bei allen neuen ſozialpolitiſchen Problemen ſtets bewußt
ſein müſſen daß unſere Handlungen und Entſchlüſſe von der
Tendenz geleitet ſein müſſen zuſammenzuführen und nicht zu
trennen zu verſöhnen und nicht zu erzürnen Beifall Dieſe
Trennung die die ſozialpolitiſchen Kämpfe uns gebracht haben
iſt ein Schaden für unſer Volksleben den vielleicht erſt einmal eine
ſpätere Zeit voll erfaſſen kann Wir aber wollen nicht vergeſſen
daß bei allen ſozialpolitiſchen Fragen es nicht die Sorge für
das materielle Wohl allein iſt die uns leiten ſoll ſondern daß es
ſich darum handelt unvergängliche Beſitztümer zu wahren Dieſe
Beſitztümer werden aber nur gewahrt und vermehrt werden
können wenn es gelingt das ganze Volk in allen ſeinen Kreiſen
um dieſe unvergänglichen Beſitztümer zu ſcharen Beifall

Abg Pauli Potsdam konſ
dankt dem Staatsſekretär Die Aufgabe iſt ſchwer aber da die
verbündeten Regierungen den guten Willen haben wird auch ein
Weg gefunden werden um namentlich dem Mittelſtand zu helfen
Wir können ſtolz ſein auf unſere Sozialpolitik Das hat Deutſch
land mit monarchiſcher Regierungsform fertig gebracht während
gerade die Seite die von der Sozialpolitik den größten Vorteil
hat die demokratiſche für das Jdeal hält Der Redner richtet
eine ſcharfe Abſage an den Hanſabund und beſchäftigt ſich dann
mit den Handwerkerforderungen Not tut vor allem eine Aende
rung des Handwerkerrechts in erſter Linie eine Abgrenzung von
Fabrik und Handwerk Auch die Großinduſtrie muß zu den
Koſten der handwerklichen Ausbildung herangezogen werden Herr
Naumann gehe mit ſeinen Forderungen zu weit er ſei ein
Jdealiſt Die rauhe Praxis ſei anders als die Theorie Hoffent
lich wird der Staatsſekretär das Handwerk wieder auf die frühere
Höhe bringen Beifall rechts

Abg Fiſcher Soz
Die Rede des Staatsſekretärs hatte die Tendenz es bleibt

alles beim alten Was nützt es uns wenn er die veränderte wirt
ſchaftliche Struktur Deutſchlands anerkennt und wenn noch immer
die Geſetze in Geltung ſind die vielleicht vor 50 Jahren einmal
angebracht waren Der Redner wirft dem Staatsſekretär Ab
hängigkeit vom Zentralverband deutſcher Jnduſtrieller vor über
deſſen Jntrigen auch der Graf Poſadowsky geſtolpert ſei

Abg Linz Rp
dankt dem Staatsſekretär dafür daß er gute Beziehungen zum
Zentralverband unterhalte Wir haben das Vertrauen zum
Staatsſekretär daß er die Jntereſſen der Arbeiter wahrnehmen
wird Der Redner fordert geſetzliches Einſchreiten gegen den
Schmutz in Wort und Bild

Das Haus vertagt ſich
Sonnabend 11 Uhr Jnterpellation über die Wahlrede des

Reichskanzlers Etat des Reichsamts des Jnnern

Deutſche Reich

Die Anſtimmighkeiten des Landtagswahlrechts
L O Die Unſinnigkeiten des geltenden Landtagswahl

rechts kommen in großen Städten beſonders kraß zur Er
ſcheinung am eigenartigſten vielleicht in Charlotten
burg Stadtverordneter Meyer gab darüber in der letzten
Stadtverordnetenverſammlung beſonders intereſſante Daten

Hiernach entfielen in Charlottenburg auf je 1900 Steuer
zahler 33 Millionäre Die erſte und die zweite Wählerklaſſe
umfaſſen zuſammen 8700 die dritte Wählerklaſſe 54 000 Wähler
Jn der dritten Wählerklaſſe hätten durchſchnittlich 176 Wähler
in der zweiten Wählerklaſſe 24 in der erſten 5 Wähler einen
Wahlmann zu wählen Ein Wähler der dritten Abteilung
habe ein Einkommen von mehr als 100 000 Mk in 20 Urwahl
bezirken gehörten Steuerzahler mit 30 500 bis 100 000 Mk Ein
kommen in 33 Urwahlbezirken Steuerzahler mit 9500 bis 30 500
Mark zur dritten Klaſſe Andererſeits wählten in fünf Ur
wahlbezirken ſolche Perſonen in der erſten Klaſſe die gar
kein Einkommen verſteuerten ſondern nur zu einem fin
gierten Steuerſatz von 3 Mark veranlagt ſeien Zu ſolchen
ſchreienden Angerechtigkeiten führe das beſtehende
Geſetz Dazu komme die Wahlkreiseinteilung durch die Char
lottenburg ſchwer benachteiligt werde Während die Stadt
Charlottenburg mit 63000 Wählern einen Abgeordneten zu
ſtellen habe wählten acht Wahlkreiſe mit weniger als 8500
Wählern je einen Abgeordneten Die öffentliche Stimmabgabe
bedrohe die Freiheit der Wähler beſonders in einer Stadt wie
Charlottenburg in der ein ſtarker Terrorismus durch Boykott
androhung ausgeübt werden könne

Gegenüber ſolchen Zahlen verfängt die berühmte
Statiſtik der Regierung gar nichts die aus Durchſchnitts
ergebniſſen berechnen wollte daß eigentlich alles in beſter
Ordnung ſei Ein noch ſo ſchöner Durchſchnitt kann den
Unſinn und das Unrecht im einzelnen nicht wegeskamotieren

An das Gleichnis vom Splitter und dem
Balken

erinnert recht häufig das Verhalten des ZentrumsWie hat die See vor einigen Wegen über die



wegen ihrer Abſtimmung für Nationalpolen bei den Stadt
verordnetenwahlen d Jn Dortm und aber hat das
Zentrum Liſten aufgeſtellt a
ſoll daß bei der letzten Stadtverordneten Stichwahl Krie
ervereinsmitglieder dem ſozialdemokratiſchenKandidaten die Stimme gegeben haben i Liſten bilden

n t e von Beamten in Kattowitz
us denen nachgewieſen werden

den Gegenſtand von Denunziationen in den Kriegervereinen
Es handelt ſich um Mitglieder die nie etwas mit der So
zialdemokratie zu tun gehabt haben Auch im Krieger
verein Dortmund Cörne kam die Sache S Sprache Zwei
Mitglieder ſollten auf Betreiben der Zentrumsleute aus
geſchloſſen werden Der Vorſtand lehnte zweimal die Faſſung
eines ſolchen n ab Das hatte nach der Frankf
Ztg zur Folge daß die Mitglieder ſoweit ſie dem Zentrum
angehören das Vereinslokal verließen und einen neuen
Kriegerverein bildeten

Proteſt der Marburger gegen die Frankfurter
Aniverſttät

Dem B wird aus Marburg a L gemeldet
Ein etwa 1500 Köpfe ſtarker Zug von Studenten

in dem alle Verbindungen vertreten waren mit dem Char
gierten der Chattia an der Spitze zog vor das Rathaus

wo die Studenten das Lied Burſchen heraus anſtimmten
Dann überreichte re r dem Bürgermeiſter
Troie eine Adreſſe der Studentenſchaft in der
ſie ihre Treue zur Alma mater Philippina zum Ausdruck
brachten und in der Proteſt gegen die Errichtung
einer Univerſität in Frankfurt eingelegt wird
Schöneberg betrat den Balkon des Rathauſes und hielt eine
kurze Anſprache an die Studentenſchaft in der er auch den
Dank des Bürgermeiſters für dieſe Kundgebung zum Aus
druck brachte Die Kundgebung ſchloß mit einem Hoch auf
die Stadt Marburg

Parteinachrichten
Abg Heine lenkt ein Jn einer Zuſchrift an den Vorwärts

erklärt Genoſſe Heine daß er über die Straßendemonſtrationen
nicht das geſagt habe was ihn die Zeitungen hätten ſagen
laſſen Er behauptet er habe folgendes ausgeführt Man dürfe
auch jetzt nicht glauben mit einem Schlage viel zu erreichen
Eigentlich revolutionäre Aktionen verböten ſich durch die Macht
verhältniſſe und würden nur den Gegnern nützen Der Maſſen
ſtreik ſei durch die wirtſchaftliche Lage ausgeſchloſſen Straßen
demonſtrationen blieben eben bloße Demon
ſtrationen ſolange keine revolutionäre Macht hinter ihnen
ſtünde Jhre Bedeutung hätten ſie einerſeits auf inner
lichem Gebiet als eine Befriedigung des Bedürfniſſes der Maſſen
nach Kundgebung ihrer Entrüſtung und andererſeits als Agi

jationsmittel zur Aufrüttelung der Gleichgültigen Dagegen ſolle
man nicht glauben daß ſie auf die Regierung und die reaktionären
Parteien von Einfluß ſeien ſie belehren oder einſchüchtern würden
Weiter erklärt Abg Heine er habe deshalb an dem Zug nicht
teilnehmen können weil er unmittelbar nach dem Umzug zum
Bahnhof hätte gehen und in Geſchäften nach Halle hätte
fahren müſſen Märriſch erwidert der Vorwärts er
habe von Teilnehmern der Verſammlung gehört daß die urſprüng
liche Verſion über die Rede Heines völlig ſinngemäß ge
weſen ſei Aber auch, ſo fährt das ſozialdemokratiſche Zentral
organ fort die Aeußerungen die Genoſſe Heine gegen die Erfolgs
möglichkeiten der Straßendemonſtrationen getan zu haben zugibt
waren unſeres Erachtens in dieſer Situation durchaus nicht
am Platze

Aus dem Wahlkreis Stendal Oſterburg Eine zahlreich be
ſuchte Verſammlung der nattonalliberalen Vertrauensmänner des
Wahlkreiſes Stendal Oſterburg ſtellte einſtimmig den
jetzigen Abgeordneten des Wahlkreiſes Fuhrmann als Kan
didaten für die nächſten Reichstagswahlen auf

Die Reichstagserſatzwahl für den Abg v Chrzanowski im
erſten Poſener Wahlkreis iſt auf den 8 April angeſetzt worden

Varlamenkariſches
Verſicherung der Privatbeamten Die Abgg Dr Dröſcher

Pauli Potsdam Perulock und Dr Gieſe haben folgende
Reſolution zur zweiten Beratung des Etats für das Reichsamt
des Jnnern eingebracht Der Reichstag wolle beſchließen die ver
bündeten Regierungen zu erſuchen die nach der Erklärung des
Herrn Staatsſekretärs in der 18 Sitzung des Reichstags noch er
forderlichen Vorarbeiten für die Einführung einer Penſions
und Hinterbliebenen Verſicherung der Privat
beamten ſo zu beſchleunigen daß ein entſprechender
Geſetzentwurf dem Reichstage noch in dieſer Seſſion vorgelegt
werden kann

Aus den Kolonien
Gouverneur v Schuckmann reiſte am Mittwoch von

Windhuk ab Die Bevölkerung bereitete ihm eine groß
artige Abſchiedsovation Auf den Bergen loderten mächtige
Feuer Der Bürgermeiſter Fritſche hob das Verlangen der
Bevölkerung nach einer geſunden Diamantenpolitik und nacy
einer wahren Selbſtverwaltung hervor Er drückte zugleich
die Hoffnung aus daß der Gouverneur v Schuckmann nach
ſeiner Ankunft in Deutſchland mancherlei über die ſüdweſt
afrikaniſchen Verhältniſſe in der Heimat beſtehende Jrrtümer
zerſtreuen würde Gouverneur v Schuckmann wünſchte in
ſeiner Antwort der Kolonie ein gutes Gedeihen

Kleine politiſche Nachrichten
Das Wohnungsgeld der preußiſchen Beamten

Der preußiſche Finanzminiſter wird demnächſt eine Novelle
zum Geſetz über die Wohnungsgeldzuſchüſſe für die preußiſchen Be
amten dem Abgeordnetenhauſe vorlegen Geſtern fand im Finanz
miniſterium eine Konferenz zwiſchen dem Finanzminiſter und den
Fraktionsführern des Abgeordnetenhauſes ſtatt in der der Finanz
miniſter die Grundzüge der Novelle mitteilte
Eine Millionenſtiftung für Fabrikangeſtellte

Aus Altena in Weſtfalen wird gemeldet Der im November
v J verſtorbene Geheime Kommerzienrat Se lwe hat ſeinen
Angeſtellten und Arbeitern durch letztwillige Verfügung 1 300 000
Mark vermacht Dieſe Summe iſt bar auszuzahlen Nach den
näheren Beſtimmungen wird für jedes Dienſtalter eines Beamten
200 Mark bei jedem Meiſter 100 Mark und bei jedem Arbeiter
und jeder Arbeiterin 50 Mark in Anrechnung kommen

Hof und Perſonalnachrichten

S Der Kaiſer nahm vorgeſtern im königlichen Schloſſe den

Begleitung der Kaiſerin im Automobil eine Spazierfahrt nach
dem Tiergarten die erſte nach einer Pauſe von vier Tagen wäh
rend deren der Kaiſer ſich einer leichten Erkäktung wegen Schonung
hatte auferlegen müſſen Der Kaiſer hatte ſich für geſtern abend
zum Eſſen im Landwehroffizierkaſino angeſagt

m Prinz Heinrich von Preußen unternahm letzthin
einen längeren Spaziergang durch die Straßen von London Dar
aufhin nahmen er und ſeine Eemahlin ſowie die Königin
Alexandra den Tee im Kenſington Palaſt beim Prinzen und der
Prinzeſſin Heinrich von Battenberg Dann kehrten ſie in den
BuckinghamPalaſt zurück Darauf machte Prinz Heinrich einen
neuen Spaziergang durch das Viertel von Weſtend Nach dem
Diner wohnten das Prinzenpaar und die königliche Familie der
Vorſtellung im St James Theater bei

Ausland
Der Elſüſſer Fiegenſchuh

Der Matin veröffentlicht ſoeben einen Brief den
der am 4 Januar in Wadai gefallene Hauptmann Fie
genſchuh ſeinen in der Ruprechtsau in Straßburg woh
nenden alten Eltern im Oktober vorigen Jahres geſchrieben
hat Der Hauptmann berichtet darin von ſeinen Helden
taten und fügt als intereſſante Nachricht hinzu er habe in
Abecher in Wadai ein Tagebuch des deutſchen
Afrikareiſenden Nachtigal gefunden Leider ſagt
er nicht wo er den Fund gemacht hat und was aus dem
Tagebuche geworden iſt

Die Eltern Fiegenſchuhs in Straßburg ſind kleine Leute
die zurückgezogen leben und nicht Franzöſiſch verſtehen ſo daß
ihr Sohn ihnen Deutſch ſchreiben mußte Er entzog ſich mit
e Jahren dem deutſchen Militärdienſt ging nach

ankreich trat in die Fremdenlegion als Soldat ein be
ſuchte dann die Unteroffizierſchule und wurde 1895 Unter
leutnant und 1903 Hauptmann Seine Dienſtzeit ſpielte ſich
faſt ausſchließlich in den Kolonien ab

Kleine Tagesnarchriuhten
Der Zuſtand des BVürgermeiſters Dr Lueger
iſt ſehr ernſt Die Entzündungserſcheinungen an der Rückenwunde
haben zugenommen und gehen in die Tiefe Der Patient hat
furchtbare Schmerzen Die Aerzte mußten ſich entſchließen eine
neue Operation vorzunehmen die geſtern in der Aethernarkoſe vor
genommen wurde Die Opergtion dauerte eine halbe Stunde
Lueger erwachte ſofort nach der Operation Er fühlte ſich matt
aber erleichtert

Sieg der Regierung in Nicaragua
Nach einer amtlich in Paris eingetroffenen Nachricht des

Miniſters des Aeußern von Nicaragua ſind die Nachrichten über
Siege der Revolutionäre falſch Der Sieg der Regierung
iſt geſichert

c

Halle und Amgebung
Halle a 10 Februar

Kaiſer Heinrich
Als letztes Stück im Wildenbruch Zyklus

folgte geſtern abend im Stadttheater dem König Heinrich
die gewaltige Tragödie Kaiſer Heinrich Das ſind
grelle Streiflichter in das dunkle Mittelalter geworfen die
aus dieſen impoſanten Szenen vor uns aufblitzen Das ſind
Zuckungen letzte erſte Lebensregungen einer Welt die im
Sterben liegt und einer Welt die aus der Aſche erſteht
dieſe Bilder die ſich hier in wildbewegten Szenen vor unſere
Seele ſtellen Es iſt der Kampf des deutſchen Volkstums auf
Jrrwegen und Abwegen den Wildenbruch malt Mächtig
iſt der Kaiſergedanke im Volke durch Jahrhunderte
geblieben aber der Kaiſer Heinrich der Vierte iſt müde von
Streit mit dem Leben er iſt ein Weiſer geworden und ſeine
Zeit verſteht ihn nicht mehr Mächtig allein in dem alten
Manne iſt nur noch der Wille der unbeugſame Kaiſerwille
der auch die trotzigſten Ritter bändigt Und neben ihm der
andere Heinrich der Fünfte ein grimmer Leu ein ſchlei
chender Fuchs der dem Vater die Kaiſerkrone vom Haupte
reißen will Er iſt ganz Wille und Vollbringen aber ſeine
Wege ſind krumm und es ruht kein Segen auf ihnen
Welten die verſanken ſtehen vor uns wieder auf Menſchen
von denen uns die Geſchichte kündet in tauſend Sage gewor
denen Geſchichten ſtehen als Menſchen vor uns und wir
ſehen ſie men ſchlich handeln Es iſt ein Stück deutſcher
Geſchichte das ſich hier vor uns abrollt nicht das beſte
freilich Jtalienſehnſucht deutſche Romantik Wir folgen mit
Staunen

Das Spiel fand lebhafteſten Beifall bei dem recht gut
beſuchten Hauſe Herr Dr Tyndall hatte alle Weich
heit abgelegt und war vortrefflich Herr Friedrich war
ein echter Heinrich ein Löwe an Wollen ein Weiſer ein
Philoſophen an Taten Jm einzelnen von der Darſtellung
und Regie die große Schwierigkeiten ſicher überwand in

der Abendnummer p 8
Die Verhaftung des internationalen Eiſenbahn

diebes Homrighauſen
von der wir berichteten iſt geſtern einem Bericht der Leipz
Neueſt Nachr zufolge in Leipzig wiederholt worden
Dem auffälligen Vorgang dem die genannte Zeitung eine längere
Notiz widmet liegt Folgendes zugrunde

Homrighauſen wurde von der Halleſchen Kriminal
polizei am 11 Februar feſtgenommen aber am 13 Februar
wieder entlaſſen Jnzwiſchen waren von Halle aus in Leipzig
weitgehende und ſehr erfolgreiche Recherchen angeſtellt woraufhin
Homrighauſen auf telegraphiſche Aufforderung der Halleſchen
Kriminalpoli zei am 17 wiederum in Leipzig feſtgenommen
wurde Ferner ſei feſtgeſtellt daß Homrighauſen durchaus nicht
wie vielfach in den Blättern zu leſen iſt von früher her viele
Erpreſſungen u a auf dem Gewiſſen hat ſondern bisher durchaus
unbeſchoſten war Auch ſeine Frau hat von den Eiſenbahnräube
reien nicht das Geringſte gewußt Es iſt alſo nicht zutreffend
wenn geſchrieben wird ſie habe bei ihrer Vernehmung zugegeben

von den Straftaten Homrighauſens Kenntnis gehabt zu haben

Wirteverſammlung
Der Neue Halleſche Gaſtwirtsverein hatte

die hieſigen Wirte zu einer allgemeinen Verſammlung im
Vortrag des Reichskanzlers entgegen Geſtern unternahm er in l Bellevue eingeladen Herr Koch Leiter der Gaſtwirte
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handel in Betracht
Hemmſchuh erblickt werden
weiſe eine Eingabe an den Reichstag ausgearb

laſchenbierverkauf reſp die betr Händl
onszwang unterworfen werden ſollen

weitere Konkurrenz ſei in den Speiſewirtſchaften zu
Nicht an letzter Stelle gehören dann

Punkt die unreellen Animierkneipen
ihre Polizeiſtunde auf 10 Uhr abends fe
es ſehr oft zu daß der manchmal höchſt zweide
ſchätfsbetrieb in rückwärts gelegenen Räumlich
geſetzt wird Darauf wie auf dieſes Gewerbe
ſollte die Polizei ein noch ſchärferes Augenmerk richte

Mit dem Wunſche die Gaſtwirte möchten durch en
Zuſammenſchluß ihr Gewerbe verbeſſern ſ
ſeine intereſſanten Ausführungen

Jn einem zweiten Vortrage behandelte Herr Koch
Haftpflicht und Sterbekaſſen Verſicherung in einem weite
Vortrag das im Beſitz des Verbandes be
ſäure und Selterswaſſerwerk im Rheinla
folge zu verzeichnen hat

Die Verſammlung die unter dem Vorſitz des Herrn
M Stephan ſtattfand folgte den Ausführungen mit
regſtem Jntereſſe

Jn ihm muß ein betr
Es wird zurzeit erf

zu dieſem

utige Ge
keiten fort

chloß der Ref

findliche Kond das u

Die Einführung der kommunalen Arbeitsloſenverſicherung
iſt ein Problem das unlängſt auch unſere ſtädtiſchen Behör
den beſchäftigte und jedenfalls noch in dieſem Jahre für
Halle in irgendeiner Form erledigt werden wird

Da intereſſiert die Nachricht daß die Arbeitsloſenver
ſicherung jetzt auf Anregung der Stadtverordneten durch den
Stadtrat zu Freiburg i Br beſchloſſen iſt

5 Symphonie Konzert der Halleſchen Orcheſter Ver
einigung Veranſtalter Hofrat Max Richards
dirigent Dr Richard Strauß Geſangsſoliſt Opern
ſänger Franz Frank Geſtern fand einer der großen

Genoralmuſikdirektor
Richard Strauß war erſchienen um klaſſiſche und eigene

Der Vorliebe des Komponiſten für
Mozart entſprach die großzügige und wohlgelungene Lei

Jupiter Symphonie des
Von eigenen Werken hatte Strauß die originelle

trumentaler und rhythmi
ition Till Eulenſpiegels

Mozartabende der Saiſon

Werke zu dirigieren

tung der
Meiſters
weniger in melodiſcher als in in
ſcher Hinſicht intereſſante Kompo
luſtige Streiche nach alter Schelmenweiſe gewählt Den
Schluß des Konzerts bildete die Tondichtung Tod und Ver
klärung Dazwiſchen ſang Herr Franz Frank vom Stadt
theater den Hymnus von Schiller und Pilgers Morgen

mit Orcheſterbegleitun
Strauß Die Jnterpretation dieſer Werke
poniſten ſelbſt war kurzweg hervorragend Der Beifall des
überaus zahlreich erſchienenen Publikums nahm faſt unge
heure Dimenſionen an Jn der Abendausgabe Augnhr

dur Symphonie

lied von Goethe von Richardch den Kom

Handtäſchchen Räuber Vorgeſtern abend wurde einer
Dame als ſie in Begleitung eines Herrn den Advokatenweg

Pompadur gewaltſam entriſſen Der
freche Räuber ein 17 19jähriger Burſche entkam lei
der unerkannt trotzdem verſchiedene Paſſanten die Verfol
gung aufnahmen

Vom Auto überfahren Geſtern nachmittag 24 Uhr wurde in
der Meckelſtraße eine Frau von einem Kraftwagen einer hieſigen

Die Frau die anſcheinend erhebliche Ver
letzungen erlitten hatte wurde in ein Haus geſchafft

entlang ging

Firma überfahren

Provinzial Nachrichten

Ein furchtbarer Jrrtum
S Sondershauſen 18 Febr Jn dem zwiſchen unſerer Stadt

und Kelbra belegenen Chauſſeehaufe Scherſen hat geſtern de
kurz nach 7 Uhr der Forſtbeamte Speiſer das Dienſtmädchen
Chauſſeehauswirtes und ſodann ſich ſelbſt erſchoſſen

Die Nordh Allg Ztg erfährt dazu gegenüb
Gerüchten

Sp hat das Mädchen keineswegs mit Abſicht getötet
iſt lediglich auf einen verhängnisv

Speiſer ſtellte mit geladene
einer Katze nach die ſich ſchon längere Zeit in der
alleinſtehenden Chauſſeehauſes umhertrieb Das Dien
eine Nichte des Wirtes wollte den bellenden Hund im 5
legen Zweifellos feſtgeſtellt iſt daß ſie dann auf den
des Spaliers das Hofraum und Garten trennt getreten iſt
über das Spalier zu ſchauen
Mädchenkopfes hielt der unglückliche Schütze in der D
für die geſuchte Katze und ſchoß Als dann der beklage
junge Mann die entſetzlichen Folgen ſeines Schuſſes
richtete er in der Verzweiflung die Waff
ſich ſelbſt

Speiſer der aus Rochſtedt bei Ebeleben ſtammt
Forſtoerwaltung in Bendeleben ſeit ungeeh wi

Jahren als Forſtaufſeher angeſtellt Von ſeinem Vorgeſetzte y
ihm das beſte Zeugnis ausgeſtellt chen
ſich geſtern noch einen Maskenanzug beſorgt um am
Sonntag hierſelbſt einen Maskenball zu beſuchen

der Vorfall
Jrrtum zurückzuführen

Das plötzliche Auftauche

war von der

v Krauſeſchen

Das junge Mäd

nLucka 17 Febr Geſtern abend iſt im hieſigen Poſtan die
en mit einem Brett eine Fenſterſcheibe eingeſchlagen
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Beamten haben n Dworden ch bemerkt ſo daß die Diebe zwei junge Leute mit
Keube haben flüchten können

18 Febr Einer argen Roheit hat ſich ein
Aihrer vom Frankſchen Rittergute ſchuldig gemacht Beim

irrſabehß er im Gehöft der Vereinsbrauerei einem Pferde

eisſahren chel mit ſolcher Gewalt in die Seite daß dem Tiere
einen durchſtochen wurden und der Stachel nur mit Mühe

Härm werden konnte Das ſchwer verletzte Tier mußte
h wenn

celh enVermischtes
Unfall in einer Lokomotivfabrik derſchen PrkWmotigſabeit in München ſtürzte ein Ar

i
Maatt rin mieren einer Transmiſſion herunter und fiel
beiter lücklich auf einen Lichtſtänder daß er buchſtäbli auf

rde Die Spitze drang ihm durch den Leib und
ann ab ſo daß der Unglückliche zu Boden fiel Er er

rach ch zwar noch brach aber dann ohnmächtig zuſammen
hob Wnand des Verunglückten iſt hoffnungslos
Der Da Saufeſt in den Tod In Lübec ſprang die 2tjährige

des Formers Bliebenich die vom Balle ohne ihren Mann
chelte im Vallſtaat mit ihrem 95 Monate alten Kinde in
hein Eravekanal Mutter und Kind ertranken

elluloid Exploſion an Bord Wie aus Breſt geWir entzündete 9 an Bord des Schoners Jeanne
mere eine Ladung Celluloid Der Kapitän und einW iſfeiunge verbrannten Das Schiff iſt vollſtändig ver

ihn nergbeunß Wie aus Liverpool gemeldet wird brach
dem Hoſpital für Fieberkranke in dem Park Hill Road eine

r Feuersbrunſt aus die noch fortwütet Szenen der
dröhten Aufregung ſpielten ſich bei Bergung der Patienten ab

Letzte xachriecnten

yom deutſch kanadiſchen Handelsvertrag
Verlin 18 Febr Privattelegramm Der deutſch

tanadiſche Wirtſchaftsverband tritt Montag abend zuſam
men um zu dem deutſch kanadiſchen Handelsabkommen Stel
lung zu nehmen

Danny Gürtler verurteilt
I Stuttgart 18 Febr Die Strafkammer fällte heute

nachmittag im Prozeß gegen den in Darmſtadt geborenen und
in BerlinSchöneberg wohnenden Vortragskünſtler Dann y
Gürtler wegen Vergehens gegen S 166 des Strafgeſetz
buches und ſpeziell wegen Beſchimpfung des Papſttums und
der katholiſchen Orden Das Arteil lautet auf einen Monat
Gefängnis

Geſtändnis eines Raubmörders
H München 18 Febr Ein gewiſſer Kathafſinsky

der verhaftet worden iſt hat ein Geſtändnis abgelegt im
Sommer 1909 einen Hauſierer in Tirol durch Stiche in den
Hals getötet ſeine Leiche beraubt und im Walde ver
ſharrt zu haben

Von einer Kawine verſchüttet
H Penzberg i 18 Febr Das Penzzberger Tage

blatt meldet aus Kochel Auf dem Röthelſtein wur
den heute nachmittag ſechs junge Leute die mit Holzarbeiten
beſchäftigt waren von einer Lawine in die Tiefe geriſſen
Drei von ihnen konnten ſich aus dem Schnee herausarbeiten
und machten ſich ſofort an die Rettung der anderen ver

en jedoch nur ihre Leichen an das Licht des Tages
ördern

Gegenſatz zwiſchen den Grafen Khuen
und Tisza

V Budapeſt 18 Febr Die neue Regierungsparteihält morgen ihre Gründungsverſammlung ab iniſter
dent Graf Khuen wird das Arbeitsprogramm der

Crdierung entwickeln das dann die Partei auf Antrag des
e Stephan Tis z a annehmen wird Trotz äußerlicher
Wiſgteit beſtehen aber zwiſchen Khuen und Tisza wegen dese ahlrechts Gegenſä e da erſterer das allgemeine Wahl

ht will während letzterer gegen eine ſolche Reform iſt

Kundgebungen in Kpanien
und H Nadrid 18 Febr Das Komitee des republikaniſchen
iuf ſozialiſtiſchen Verbandes veröffentlicht ſoeben einen Auf

m die Bevölkerung in dem dieſe erſucht wird der
ſenverſammlung beizuwohnen die für nächſten Sonntag

triſt en iſt um wegen der gegenwärtigen Miniſter
Wi d zu proteſtieren Der Aufruf verlangt ſofortige
worden ſi eröffnung der Schuken die geſchloſſen
bin de ind Die Kundgebung weiſt auf die Notwendigkeit

Hie Neutralität im Schulunterricht einzuführen

Erdbeben
wurde Catania 18 Febr Heute morgen 6 Uhr 15 Min
auch in n ein überaus heftiger Erdſtoß verſpürt der

Vevölker en umliegenden Ortſchaften bemerkt wurde Die
kannt iſt iſt in großer Aufregung Soviel bis jetzt be

wurde kein nennenswerter Schaden angerichtet

u Aus Griechenlanddie Mich 18 Febr Hieſigen Blättern zufolge werden
Auſſorde eine Note an Griechenland richten mit der
Geſehes jede Agitation einzuſtellen und den Weg des

wieder zu beſchreiten
mäßige es 18 Febr Hiefige Blätter kommentieren ſehr

a Note der Mächte Bis jetzt macht ſich kei
eint aus e eregtheit bemerkbar Die Regierung

then Jnſtruktionen zu erwarten um ihre Stel
ie Note einzunehmen

H Petersburg 18 Febr An die einzelnen Gouverneure
iſt ein Rundſchreiben des Miniſters des Jnnern gegen die
deutſchen Bildungsvereine ergangen Deſſen Be
ſtimmungen richten ſich gegen die durchaus unpolitiſchen aber
der Regierung unbequemen Bildungsvereine im ruſſiſchen
Reich die nach Möglichkeit unterdrückt werden ſollen

Kaiſer Franz Joſef und die Tſchechen

H Prag 18 Febr Die hieſigen tſchechi Blätter beift en daß Miniſterpräſident Bie z r Vertretern

te
awiſchen Union erklärt habe daß der Kaiſer die Pe

urger Rede des Abg Dr Kramarcz über die öſter
ſchen innerpolitiſchen Verhältniſſe ſehr ungünſtig beur

eile

H Konſtantinopel 18 Febr Einer Blättermeldung zu
folge beſchloß der Generalſtab Salonichi zu befeſtigen

e

Anterhaltungsblatt
Roſen Felix Originalroman von Walter Schmidthäßler

Fortſ Der Dachshund Eine wahre humoriſtiſche
Erzählung von Joh Lindner Theater und Muſik Der
Büchertiſch

Blätter fürs Haus
Allerlei äber Furunkel und Karbunkel Hygie

niſche Plauderei von Dr med H Leo Günther Der Hund
im Dienſte des Menſchen Kynologiſche Plauderei von
F von Altenhammer Tafelfreuden einſt und jetzt

Mannigfaltiges

Handol T und Verkehr

Berliner Börse
Teleohonoischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 211,90 Diskonto 196,37 Deutsche

Bank 257,50 Berliner Handelsgesellschaft 181 Dresdner Bank
166 Russische Anleihe von 1992 91,60 Türkenlose 179 25 Lom
barden 22,50 Kanada 181,25 Baltimore 114 37 Laurahütte 186 60
Bochumer Guss 245,60 Gelsenkirchen 216 62 Harpener 2056 62
Deutsch Luxcemburg 216,70 Phönix 219,62, A G 262,75
Siemens Halske 238 90 Hamburger Paketfahrt 137 10 Nordd
Lloyd 105 12 Tendenz Schwächer

Am Kassamarkt notierten höhe r Adler Zementfabr
6 Alsen Zementiabr 2,25 Finkenberg Zement 6 Oberschles
Zement 25 Saxonia Zement 6 Stettin Bredow Zement 50
Teutonia Zement 4,50 Vorwohler Zement 2,50 Müllerstrasse
Terrain 2 Dortm Akt Brauerei 2 Howaldswerke 2 Kappel
Masch 25 Gebr Krüger 4 Linke Waggon 4,50 Baer Stein
3 Vogtl Masch 2 Deutsche Tiefbobrges 3 Varziner Papier
fabrik 2,50 Thale St Pr 2,50 Niederlausitzer Kohlen 3 Proz
niedrig er Bayerische Zellose 23,50 Aluminium 70 Hof
mann Waggon 1,50 Anilinfabrik 2 Deutsche Spiegeiglas 25
I Br ammnatogon 5,50 Bismarckhütte 4 Menden Schwerte
1,25 Proz

Zum Kurszettel Berlin 18 Febr 49 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101,90B 40 Bayrische Staats Anl 101 ,75B
40 Bayrisehe Staats Anleihe 08 unk 1913 102 106G 4 Schwarz
burg Sondershausen 31 W Württemb Steats Anleihe 81 83

35 Kameruner Eisenbahn Anteile 93,40b 31 Deutsech
Ostafrikanische Schuldverschr gar 95,106 40 Cortbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 1916 100,606
31 W Dossauer Stadt Anleihe 18906 45 Däüsseldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 100,75B 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,506
31 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe1008 unky 1919 40ſ Quedlinburger Stadt Anl 1908 unx
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 100,90 G 4prozHessische Komm Ovl XII 101,606 3 Oesterreiehisohe Nord
Westbahn Obligationen 18574 konv Alj Deutseche Solvay
Werke 4 Elberfelder Farben unk 1917 104,25B FPeltenGuilleaume Lahmeyer 06 08 102,00B

Londoner Börse vom 18 Febr Es notierten Engt Konsols
82,00 Rio Tinto 76,62 Gechuld 2,84 Goldßelds 11 Steel com 82,62
Steel prefs 123,50 Rand Mines 9,43 Anaconds 10,37

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 18 Februar

Geld Brier Geld BrietAdler Kali V A S Jugo o 4800Alexanders hall 10 800 Immenrode 5600 S800
Beienrode 6000 s800Johannashalll S 4350Burbach 2 14 200Justus 1 1 14 116Oarlsfund S 7200 Kaiseroda S 9000Oecilienhall S S Krügershall Akt 115 117Desdemona 8500 89800 Ludwigshall 180Dtsoh Kali Akt 136 138 Neustassfurt 13,800 18,700
Deutschland 4700 4900 Reichskrone
Friedriohshall S 100 Lossa 1250 1350Gluckaut Roland SSondérshausen 18,000 Ronneberg AKt 128
Gunehershall 4750 4950 Rothenber 2600 2700Kann Kali Akt S Sachsen Weimar 5600 5800
Hansa 4000 SobieterkauteHasdort Vore A Siegtried 2 5600Relädorg 81 s82 8Sigmundshall 178Heldrungen 1 2400 2600 Teutonia AKdt 120 121
Heläsungen II 2400 2600 Wilhelmehall S 12,990Hermann II Winmtershball 18,000 500Hohbentels S 8100Hohenaollern a 5000

Eisenwerk Schafstädt Friedrich Schimpf Söhne Aktien
gesellschaft in Schafstädt

In der jüngsten Aufsichtsratssitzung wurde die Bilang nebst
Gewinn und Verlustrechnung pro 1909 vorgelegt Sie ergibt
nach Vornahme reichlkcher Abschreibungen einen Reingewinn
der es gestattet der auf den 3 März er einzuberufenden
Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von
412 Proz vorzuschlagen

Stabeisenkonvention
WMie verlautet ist auf die Tagesordnung der nächsten

Konvention nunmehr der Antrag ausgehend von süddeutschen
Werken gesetzt worden eine Erhöhung der Preise um
4 Ak zu besehliessen

Akt Ges Kyühäuser Hütte Artern
Wie aus Bochum telegraphiert wird wurde in der Auf

sichtsratssitzung beschlossen das Aktienkapital um 1 000 000
Mark zu erhöhen Diese Erhöhung soll erfolgen um die Aktien
gesel ſchaft Egon Kosmas in Karlsruhe mit welcher
die Gesellschaft bereits bisher geschäftlich und persönliech liert
war zu erwerben Eugen Kosmas ist sehr gut beschäftigt und
um eine Selbsterweiterung zu vermeiden soll die Kyffhäuser
Hütte einen grösseren Teil der Fabrikation übernehmen Beide
Werke ergänzen sich Vorteilhaft um so mehr da auch die Ab
nehmer der beiderseitigen Betriebe die gleichen sind was

natürlich auf die Verminderung der Betriebskosten äusserst

Dentſchfeindliches aus Rußland günstige Einwirkung haben wird Kosmas hat ein Aktienkapita
Von 750 000 Mk und hat im Vorſjahre 8 Proz Dividende ge

2ahlt Der Eröfinungskurs ist noch nicht bekannt doch soll er
für die Kyffhäuser Hütte sehr günstig sein Die Summe ist be
reits von einem Konsortium fest gezeichnet

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 18 Febr Am Frühmarkt notierten
Weiren wländ 225,50 227 50 ab Bahn und frei Mohle Rogeen inl
ländischer 161,00 162,50 ab Bahn und trei Mahle Hafer märkisch
meeklenbarver pomm preuss senscher u schlestscher tein 173
bis 180 mittel 167 172 gering 162 166 russischer und Donau mittel
157 163 gering ab Bahn und frei Wagen Mais amerik
mixed 156 150 türkischer mixed runder 155,00 160,00 freiſagen Gerste inländische Futtergerste mittel und gering 142 00
bis 140,00 gute 150 160 russische und Donan leichte 131,00 135,00
sohgere 136 143 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländisehe und
ausändisehe Futterware mittel 162 169 Taubenerbsen 170 182 ab
Bahn and frei Wagen Weizenmeh 00 27,50 30,50 Roggenmehl 0
u 1 19,70 21 70 eizenkleie 11,50 12,50 Roggenkleie 11,50 bis12 10 Mark

Hamburg 18 Febr Getreidemarkt Weizen still Ostholst
Meeklbg 185 226 Roggen still Mecklburg und Pomm 160 166
CQorsteo ruhig södruss I15 116 Hafer ruhig Mecklenburger 166 bis
178,00 Mais rubig La Plata 121 122

Liverpool 18 Febr Roter Winterweizen per März 8,2
Mai 11 Still Mafs bunter amerikanisoher per Okt

Pest 18 Febr Weizen stili per April 13,750 13,76 per Mai
13,55 G 13 56 per Okt 11,48 11,49 B Roggen per April

38 9,39 per Okt 8,48 8,40 B Hafer per April 7,39 G
7,40 B Mais per Mai 6,58 6,59 B

Antwerpen 18 Febr Deuntscher La Platazug Kontrakt per
Febr 6,00 April 921, Juni 5,85 Aug 5,75 Okt 5,67 Fr Dwsatz
165,000 g Still

per

Zucker
Hamburg 18 Febr Rübenrohbzueker 1 Produxkt Basis 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Februar 153,25 13,35 13,32 MkMir 1325 13,37 13,35w Mai 7 7 13,37 13,47 13,42 eAugust 1355 13,60 13,57Qktober 11 37 11,40 11,37Dezember 11,20 11,22 11,22fest rubog ruhig

Kaffee
Hamburg 18 Febr Good average Santos

vorm nachm abendsper März 361 z 36 G 361 GMai 36 36 G 36 GSeptember 365 G 36 G 36 GPHerember 36t G 361 G 36 Gruhig behauptet behauptet
Havroe 18 Febr Kaffee good average Santos per März 48

per Mai 475 per Sept 46 per Dez 461
Rio de Janeiro 18 Febr Kaffee Zufuhren 7,000 Sack in Rio

7,000 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 18 Febr Kartoffelmehl u Stärke 20,00 20,50 Feuchtsa
Stärke 10,10

Magdeb urg 18 Febr
100 kg 21 00 21 50

Prima Rartoſftelstärke und Mehl ſfr

Spicritus
Nordhaus en 18 Febr Branmewein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 85,50 86,50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
95,50 96 50 M per loko und Januar 1910 Branntwein 40 Vol Proz
für 100 kg 105 105 85 75 86 75 do 45 Vol Proz für 100 kg
106 107 95,75 96,75 M per Januar September 1910 ohne Fass ad

Brennerei
Fettwaren und Oele

Köln 18 Febr Rüböl loko 60,00 per Mai 59,50
Hamburg 18 Febr Stadtschmalz 73,50 amerit Steam 684,00

Chamberlain 66 ,00
Chemische Produkte

Hambvurg 18 Febr Chihsapeter per loko 8,69
8,82 trei Fahrzeug Hamburg

Wolle
Bremen 18 Febr Baumwolle still Upl loko middl 76,00 Pfg
Liverpool 18 Febr Baumwolle Umsatz 10 000 Ballen davon

Import Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 18 Febr e Baumwolle per März 14,55Alezandria 18 Febr Aegyptische Baumwolle per März 28,17

Mai 28,13 Nov 22,07

Febr März

Metalle
Londoh 18 Febr Chili Kupfer ruhig 591, 3 Mon 59 Zinn

Straits fest 1517 3 Monat 1531 Blei span flau 13 engliseh
13 Zink gewöhnliche Marke träge 231, spez Marke 214

Amerikanische Warenmärlkkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorK 18 2 16 2 Chicago 16 2 16 2Weizen p Mai 121 121 Weizen p Mai 113 1144
v Juli 11 1121 103 104Mais p Mai 76 76 Mais p Mai 66 68m u Ja 76 777 J 671 esMehl Spring clears 4,650 4,60 Hafer p Mai 471 48Kaffee Fair Rio Nr 7 8,12 8,12 a u Juh 4 44

v p Febr 6,95 6,95 Roggen p Mai 80 s80u P März 6,05 6,85 Schmalz p Mai 12 80 12 72
Petroleum in Cases 10,80 10 80 Juli 12,77 12,67do in New Vork 7,s5 7,85
do in Philadelphia 7,85 7,85

Tendenz Weizen schwach

Wasserständle
bedeutet über unter Null

Mais schwach

Fall uebSanle uncl Unsirut
Artern e 17 Febr 14 18 Febr I II 3 SNebra Oberpegel 16 2,16Unterpegel 172 dWeissenfels Oberpegel 64 e 264 S Sv Unterpegel 08 06 2 Se e uAlsleben Oberpegel 17 2,50 18 259x Unterpegel 7228 9 9Bernburg

Kalbe Oberpegel r152 I 82 2Vnterpegel 74 7 aIser Eger Elbe Moldau
sFobr Fall Wue

Wttenberg I8 2,33 r s S
3 NRosslau u 7 10 S4 Barby 216 190Schönebeok v 42 00 102 Nagdeburg i1 Tangermde 1654 MNittenbrge 2,77 10

301 2 Döwita 17 2,35 7Aussig 0,52 Boigenborg 214 18Dresden To 7 PHonnstort 19 Tage sForgau l s ELauenburg 4257 sAussig 18 Febr Pegelstanäà plus 52 em Vom Oboerlaut
werden 5 em Vall gemeldet

e r m 222

Verantworttich für den geleſen et W
erantwortli r den politiſchen Teil helmfür den lokalen Teil für Pereingia lachen Gerigt

Handel Engen Brinkmannz für Ausland Letzte Rach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den FJnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otko Hendel

Sämtlich in Halle a S
umfaßt 9 Seiteneinſchtiehtich Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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